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IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell 
Hauptstraße 28, 88138 Sigmarszell 
Telefon: 0 83 89 / 92 03 - 0 
Fax.: 0 83 89 / 92 03 - 49 
E-Mail: amtsblatt@vg-sigmarszell.de 
Internet: www.vg-sigmarszell.de 

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 

des amtlichen Teils: 
Frau Jäger, Geschäftsstellenleitung 

Redaktionsschluss für Textbeiträge der  

Rubriken Kirchen und Vereine: 
Textbeiträge für die Rubriken Kirchen und Vereine sind bis 
auf Weiteres an die Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell 
per E-Mail an amtsblatt@vg-sigmarszell.de, jeweils bis 
spätestens Montag, 12.00 Uhr zu senden.  

Hinweise zur Bereitstellung des Amtsblattes: 
Das Amtsblatt wird über die Amtstafeln bei den Rathäu-

sern und in den Gemeinden Hergensweiler, Sigmarszell 

und Weißensberg sowie über die Internetseiten der Ge-

meinden bzw. der Verwaltungsgemeinschaft zur Verfü-

gung gestellt. Außerdem liegen kostenlose Exemplare zum 

Mitnehmen in bzw. vor den Rathäusern und an verschie-

denen Standorten in den drei Gemeinden aus. Möchten 

Sie das Amtsblatt wöchentlich und kostenlos per E-Mail er-

halten? 

Die Online-Anmeldung für den Newsletter finden Sie hier: 

www.vg-sigmarszell.de/newsletter-vg-sigmarszell 

(Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 08:30 Uhr morgens) Angaben 
ohne Gewähr 
Notrufe 
BRK-Rettungsdienst 
(Notarzt, Krankentransport, Wasserrettung)  Tel.112 
Feuerwehr-Notruf Tel.112 
Polizei-Notruf  Tel.110 

Standorte der Defibrillatoren in der Verwaltungsgemein-
schaft Sigmarszell: 

Gemeinde Hergensweiler 
Rathaus Hergensweiler, Friedhofweg 7 

Rose Plastic AG, Rupolzer Straße 53, Eingang zum Fertigwarenlager 

Gemeinde Sigmarszell  
Alte Schule - Bibliothek Niederstaufen, Allgäustraße 27 
Sparkasse Schlachters, Hauptstraße 27 

Gemeinde Weißensberg 
Friotherm Deutschland GmbH, Hinter der Säge 5 
rechts neben dem Haupteingang an der Halle montiert 
Pfarrheim Weißensberg, Kirchstraße 17 

Wertstoffhof Sigmarszell 
Dienstag und Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09.30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Telefon 0 83 89 / 86 64 

Wertstoffhof Hergatz 
Mittwoch und Freitag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Müllumladestation Bösenreutin 
Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Telefon 0 83 82 / 97 51 36 

ZAK Kompostplatz in Schwatzen 
Hinter der Säge 1, 88138 Weißensberg-Schwatzen 
Annahme von Grüngut, Verkauf von Kompost, 
Rindenmulch und Substraten 
 

Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Rathaus Hergensweiler  

Telefon 0 83 88 / 217 
Montag – Freitag 07.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 

Rathaus Schlachters und 
Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell 
Telefon 0 83 89 / 92 03 - 0 
Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr 

Rathaus Weißensberg 

Telefon 0 83 89 / 278 
Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE 

Ärztlicher Notdienst am Wochenende: 
zu erfragen unter Telefon 116 117 

Zahnärztlicher Notdienst 
zu erfragen unter: Telefon 0 180 / 505 99 91 

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende: 
https://notdienst-kinderarzt.de/dienste-wochenplan/  
 
Krisen Dienste Bayern Tel. 0800 / 655 3000 
https://www.krisendienste.bayern/ 

https://notdienst-kinderarzt.de/dienste-wochenplan/
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Abholung der Pässe  
Alle bis zum 19.02.2026 beantragten Reisepässe und 
alle bis zum 26.02.2026 beantragten Personalausweise 
sind eingetroffen und können während der Dienstzeiten 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Sig-
marszell, Rathaus Schlachters, vom Antragsteller selbst 
oder mit schriftlicher Vollmacht abgeholt werden. 

Geburten 
 
Gemeinde Hergensweiler 
Antonius Bonifaz Gierer, geboren am 23.02.2026 
Sohn von Valerie Gierer und Moritz Hamma 
 

 
Gemeinde Sigmarszell  
Theresa Fischer, geboren am 12.02.2026 
Tochter von Hanna und Maximilian Fischer 
 
Gemeinde Weißensberg 
Aayansh Chavan, geboren am 18.11.2025 
Sohn von Prajakta und Shashikant Chavan 
 

Sterbefälle 
 

Gemeinde Sigmarszell 
Gebhard Strodel 
geboren am 07.01.1948, verstorben am 14.02.2026 
 

 

 
Liebe Wählerinnen und Wähler in Hergensweiler, 

 

Liebe Wählerinnen und Wähler, 

die Kommunalwahlen 2026 sind geschlagen und es gilt, 
den Fokus auf unsere gemeinsame Zukunft zu richten. 
Zunächst darf ich Ihnen allen ganz herzlich danken für 
Ihre überwältigende Zustimmung und dass ich auch die 
nächsten sechs Jahre hier in Hergensweiler die Geschicke 
der Gemeinde leiten darf. Es macht mir nach wie vor 
große Freude und ich bin energiegeladener denn je. 
Wir haben Großes vor, die Zukunft besteht aus Heraus-
forderungen, vor allem aber aus Chancen. Auch wenn 
nicht alle Rahmenbedingungen, die den kleinen Gemein-
den übergestülpt werden, uns das Leben leicht machen, 
finden wir immer Mittel und Wege, um das, was uns als 
dörfliche Gemeinschaft auszeichnet, zu bewahren und 
dennoch Schritt für Schritt unsere fortschrittliche, mo-
derne und soziale Zukunft zu gestalten. 
Ich darf an dieser Stelle allen gewählten Mitgliedern des 
künftigen Gemeinderates danken – den bisherigen Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten für die Bereit-
schaft, an unserer Zukunftsplanung weiterhin tatkräftig 
mitzuwirken und den neuen Mitgliedern des Gemeinde-
rates dafür, dass sie bereit sind, einen Teil dieses Weges 
mitzugehen und eine neue Herausforderung im Ehren-
amt zu suchen. 
Den ausscheidenden Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räten danke ich für die überaus engagierte und konstruk-
tive gemeinsame Arbeit im Gremium. Wir werden sie im 
Rahmen einer Gemeinderatssitzung würdig aus dem Ge-
meinderat verabschieden. 
 
Nochmals herzlichen Dank an Sie alle! 
Ihr 
Wolfgang Strohmaier, Erster Bürgermeister 
 
Hehle-Stiftung Hergensweiler 
Bei der Hehle-Stiftung handelt es sich um eine von einer 
Privatperson im Jahr 1979 ins Leben gerufene Stiftung. 
Die Stiftung wird treuhänderisch durch die Gemeinde 
Hergensweiler verwaltet. Die aus dem Stiftungsvermö-
gen erzielten Zinserträge sind für in Not geratene Fami-
lien mit Kindern zu verwenden. Anträge können jederzeit 
schriftlich oder mündlich im Rathaus Hergensweiler ge-
stellt werden. Antragsberechtigt ist, wer seinen Erst-
wohnsitz in Hergensweiler hat. Die Anträge müssen von 
den betroffenen Personen selbst gestellt werden und 
können nicht von Dritten gestellt werden. Ein Stiftungs-
rat entscheidet über die Anträge. Einen Rechtsanspruch 
seitens der Antragsteller auf finanzielle Zuwendung be-
steht nicht.   
 
Entfernung von Misteln 
Wir bitten alle Baumbesitzer, die Misteln aus den Bäu-
men entfernen zu lassen, weil sie die Bäume schwächen, 
Nährstoffe und Wasser entziehen und Äste zum Abbre-
chen bringen. Eine frühzeitige Entfernung bei noch unbe-
laubten Bäumen hilft, die Belastung zu minimieren. Eine 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Zweckverband Wasserversorgung 

Handwerksgruppe 

Einladung zur 15. öffentlichen Sitzung der  

Verbandsversammlung 
 

Am Donnerstag, den 19.03.2026 findet um 15:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses in Weißensberg, Kirch-

straße 13 die 

15. öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung mit 

folgender Tagesordnung statt: 

 

1. Genehmigung der Niederschrift der 14. öf-

fentlichen Sitzung vom 27.11.2025 

2. Wirtschaftsplan 2026; 

Beratung des Entwurfs und Beschlussfassung 

3. Bekanntgaben und Anfragen 

STANDESAMTNACHRICHTEN 
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Entfernung im Frühjahr ist daher ideal. Die Entfernung 
von Misteln ist essentiell für die Gesundheit und Stabili-
tät der Bäume!  
Wolfgang Strohmaier 
Erster Bürgermeister  
 

Vorankündigung Dorfputzete – Gemeinsam für ein 

sauberes Dorf!  

Der Frühling kommt und wir möchten Sie alle herzlich 

einladen, bei der Dorfputzete am 28. März tatkräftig zu 

unterstützen! Unser Dorf ist mehr als nur ein Ort – es ist 

unser Zuhause. Damit es sauber, lebenswert und 

einladend bleibt, möchten wir gemeinsam anpacken! 

Lasst uns Straßen, Wege und Wiesen von achtlos 

weggeworfenem Müll befreien!  Ob Groß oder Klein, 

Jung oder Alt – jede helfende Hand zählt! Gemeinsam 

macht es nicht nur mehr Spaß, sondern wir erreichen 

auch mehr. Treffpunkt: 09:00 Uhr am Theo-Bihler-Platz 

Im Schlechtwetterfall wird ein Ersatztermin bekannt 

gegeben. Müllsäcke und Zangen werden gestellt. Bitte 

bringen Sie Ihre eigenen Handschuhe mit. 

Für eine anschließende Mahlzeit am Clubheim des 

Motorradclubs Hergensweiler ist selbstverständlich 

gesorgt.  

Wolfang Strohmaier                                                                   

Erster Bürgermeister  

Senioren St. Antonius Hergensweiler                         
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 

zur Kreuzwegandacht am Dienstag, 17. März 2026 um 

14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Ambrosius. 

Helene Dirheimer mit Team 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 
für das große Vertrauen, das Sie mir bei der Bürgermeis-
terwahl mit 88 % der abgegebenen Stimmen entgegen-
gebracht haben, danke ich Ihnen von Herzen. Dieses Er-
gebnis erfüllt mich mit großer Dankbarkeit und auch mit 
Demut. 
Mein besonderer Dank gilt allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zur Wahl gegangen sind und so zu einer sehr 
hohen Wahlbeteiligung und Legitimation beigetragen 
haben. Ebenso danke ich all den fleißigen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern, die bei der Wahl in Sigmarszell bei 
einer Rekordkommunalwahlbeteiligung in der jüngeren 
Geschichte in Sigmarszell für einen reibungslosen Ablauf 
der gesorgt haben. Wir alle danken unserem Wahlleiter 
Herrn Walter Minichberger, der wie gewohnt souverän 
und gewissenhaft zusammen mit der Verwaltung die 
Wahl sorgfältig organisiert hat.  
Weiter danke ich unseren Musikantinnen und Musikan-
ten aus Bösenreutin, Niederstaufen und Sigmarszell für 
die wunderbare musikalische Gratulation zu meiner Wie-
derwahl, mit der sie allen Anwesenden große Freude be-
reitet haben. Ein Dank gebührt auch all jenen fleißigen 
Händen, die zum Gelingen der Veranstaltung im Foyer im 
Haus des Gastes zur Bekanntmachung der Wahlen beige-
tragen haben.  

 
Nicht zuletzt möchte ich mich herzlich bei all den vielen 
Menschen in unseren Vereinen, in unseren Kirchen und 
allen Ehrenämtern, die unser Gemeindeleben mit so viel 
Engagement und Herzblut gestalten, bedanken. Der 
starke Rückhalt aus der Bevölkerung zeigt, dass wir in 
den vergangenen Jahren gemeinsam viel erreichen 
konnten und dass unser eingeschlagener Weg breite Un-
terstützung findet. 
Gleichzeitig verstehe ich dieses Wahlergebnis als Auf-
trag, weiterhin verantwortungsvoll, verlässlich und mit 
voller Kraft für unsere Gemeinde zu arbeiten. Auch in 
meiner dritten Amtszeit werde ich Bürgermeister für alle 
Bürgerinnen und Bürger sein. Ich reiche allen, auch de-
nen, die mich nicht gewählt haben, die Hand zur kon-
struktiven Zusammenarbeit. Mir ist wichtig, zuzuhören, 
unterschiedliche Meinungen ernst zu nehmen und ge-
meinsam Lösungen zu finden. 
Unsere Gemeinde lebt vom Zusammenhalt, vom großen 
ehrenamtlichen Engagement und vom guten und ver-
ständnisvollen Miteinander. Lassen Sie uns diesen Weg 
weiterhin gemeinsam gehen – mit Respekt, gegenseiti-
gem Vertrauen und dem festen Willen, unsere Heimat in 
herausfordernden Zeiten weiter positiv zu gestalten. 
Für Ihre Unterstützung, Ihr Vertrauen und Ihr Engage-
ment danke ich Ihnen sehr. 
Ihnen, meinen geschätzten Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, danke ich für das Vertrauen und wünsche Ihnen für 
die Zukunft alles Gute, beste Gesundheit und Gottes Se-
gen! 
 
Ihr Jörg Agthe, 
Erster Bürgermeister 
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Ladung zur 63. öffentlichen Sitzung des Bauausschus-

ses Sigmarszell am Donnerstag, den 19.03.2026, um 

19:20 Uhr im Schulungssaal des Verwaltungsgebäudes 

der Obstbauschule Schlachters, An der Obstbauschule 

5, 88138 Sigmarszell 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 15.01.2026 
Bauantrag Nr. 001/2026  
Antrag auf Vorbescheid 
Bauvorhaben: Abbruch und Neubau eines Wohnhau-
ses mit zwei Wohneinheiten 
Bauort: Fl. Nrn. 92 und 94/2, Gmkg. Sigmarszell, Hu-
bers 15 

2. Bauantrag Nr. 002/2026 
Antrag auf Baugenehmigung (Tektur) 
Bauvorhaben: Abbruch und Neubau eines Einfamili-
enhauses  
Bauort: Fl. Nrn. 91 und 93, Gmkg. Sigmarszell, Hu-
bers 19 

3.   Bauantrag Nr. 004/2026  
Antrag auf Vorbescheid 
Bauvorhaben: Überbauung eines bestehenden Ten-
nisplatzes mit einer Halle, um wetterunabhängige 
Nutzung zu ermöglichen 
Bauort: Fl. Nr. 328, Gmkg. Sigmarszell, Weiherstraße  

4.    Bauantrag Nr. 007/2026 
Antrag auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben: Nutzungsänderung eines ehemaligen 
landwirtschaftlich genutzten Kuhstalls in eine Ge-
werbefläche / Werkstatt für Metallverarbeitung 
Bauort: Fl. Nr. 388, Gmkg. Niederstaufen, Geislehen-
straße 18 

5.    Bauantrag Nr. 008/2026 
Antrag auf Baugenehmigung (Tektur) 
Bauvorhaben: Umbau, Sanierung und Erweiterung 
der Alten Schule Bösenreutin und Erstellung von 
Stellplätzen 
Bauort: Fl. Nrn. 31, 32 und 38, Gmkg. Bösenreutin, 
Bodenseestraße 151 

6.    Bauantrag Nr. 015/2026 
Antrag auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben: Neubau eines Zweifamilienhauses mit 
Garage 
Bauort: Fl. Nr. 17/2, Gmkg. Sigmarszell, Zellerstr. 

7.    Bauantrag Nr. 016/2026 
Antrag auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben: Nutzungsänderung der bestehenden 
Wohnungen im Oberschoss und im Dachgeschoss zu 
Ferienwohnungen 
Bauort: Fl. Nr. 274, Gmkg. Niederstaufen, Burgstall 8 

8.    Bauantrag Nr. 017/2026 
Antrag auf Vorbescheid 
Bauvorhaben: Nutzungsänderung des Wohnteils 
zum Selbstversorgerhaus 
Bauort: Fl. Nr. 528, Gmkg. Niederstaufen, Hinter-
bergstraße 5 
 

9.    Bauantrag Nr. 020/2026 
Antrag auf Baugenehmigung 
Bauvorhaben: Errichtung einer befestigten Fläche als 
Parkplatz für Reißig- und Christbaumverkauf im Win-
ter sowie 3 Wohnmobilstellplätze im Sommer 
Bauort: Fl. Nr. 409, Gmkg. Bösenreutin, Äußere Ösch 

 
Ladung zur 86. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

Sigmarszell am Donnerstag, den 19.03.2026, um 19:30 

Uhr im Schulungssaal des Verwaltungsgebäudes der 

Obstbauschule Schlachters, An der Obstbauschule 5, 

88138 Sigmarszell 

1. Genehmigung der Niederschriften vom 15.01.2026,                            
27.01.2026 und 12.02.2026 
2. Landbusverbindung Hohenweiler–Niederstaufen: 

a) Information über den Wunsch des Landkreises 
Lindau vom 11.12.2025 eine vertragliche Regelung 
der Integration der grenzüberschreitenden Linien 121 
und 126 Hohenweiler–Niederstaufen im neuen 
ÖPNV-Konzept über ein Vertragsverhältnis zwischen 
der Gemeinde Sigmarszell und dem Gemeindever-
band Personennahverkehr Unteres Rheintal (Öster-
reich) bei hälftiger Kostenbeteiligung des Landkreises 
Lindau zu regeln 
b) Information über den Beschluss des Gemeindera-
tes vom 15.01.2026 
c) Beratung und Beschlussfassung über das weitere 
Vorgehen 

3. Kläranlage Niederstaufen: Dringliche Reparatur der  
Filtrationsmaschine – nachholende Beschlussfassung 

Projekt „Umbau und Sanierung der Alten Schule Bö-
senreutin (ASB) zu einem Bürgerzentrum mit Anbau“: 
Aufnahme eines Kredites zur Finanzierung des Vorha-
bens – Beschlussfassung  

4. Projekt „Umbau und Sanierung der Alten Schule Bö-
senreutin (ASB) zu einem Bürgerzentrum mit Anbau“: 

a) Vergabe der Bauleistungen „Elektroinstallation“               
b) Vergabe der Bauleistungen „Zimmerer- und Holz-
bauarbeiten“ 
c) Vergabe der Bauleistungen „Gerüstbauarbeiten“ 
d) Vergabe der Bauleistungen „Trockenbauarbeiten“ 
e) Vergabe der Bauleistungen „Fenster und Außentü-
ren“ 

6. Bekanntgaben und Anfragen 
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Gottesdienstordnung vom 14.-22.03.26 

Samstag, 
14.03. 

Hl. Mathilde, Gemahlin König 
Heinrichs I. 

09:00-
15:00 

WE Männereinkehrtag „Klare 
Kante für Kommunikation“ 

18:30 WE Sonntag-Vorabendmesse für 
die Pfarreiengemeinschaft  

19:30 WE Im Pfarrheim: Filmabend „The 
Chosen“ 

Sonntag, 
15.03. 

4. FASTENSONNTAG – 
Kollekte für unsere Kirche 

09:30 BÖ „Alle kommen zu uns“-Hl. 
Messe für unsere PG; für verst. 
Fini u. Adolf Oertl; für verst. 
Priska u. Martin Staffe u. Sohn 
Rainer; anschl. Stehempfang  
vor der Kirche, je nach Witte-
rung (kein Raum zur Verfü-
gung), Verkauf von Solibrot 
durch den Frauenbund 

09:30 BÖ Kinderkirche im Pfarrhof 
15:00 WE Familienkreuzweg – Beginn in 

St. Markus, dann im Freien, 
durch den Wald bis zur Halde 

Montag, 
16.03. 

Montag der 4. Fastenwoche 

15:30-
16:30 

BÖ Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 
17.03. 

Hl. Gertrud, Äbtissin, 
Hl. Patrick, Bischof 

07:00 HW Frühschicht für Schüler in der 
Kirche, anschl. Frühstück 

10:30 HW Requiem mit anschl. Urnenbei-
setzung von  
Zenta Stiebler 

14:30 HW Kreuzwegandacht mit den Se-
nioren 

15:00-
18:30 

WE Ewige Anbetung 

18:30 WE Hl. Messe 

Mittwoch, 
18.03. 

Hl. Cyrill von Jerusalem, Bi-
schof, Kirchenlehrer 

16:00 HW Im Pfarrheim: Kinderkatechese 
15:00-
18:00 

HW Ewige Anbetung 

18:00 HW Hl. Messe für verst. Elli u. 
Gerhard Unterreiner u. Ang. 

19:00 WE Stille Anbetung 

Donnerstag, 
19.03. 

Hl. Josef, Bräutigam der Got-
tesmutter Maria 

07:15 WE Laudes 
15:00-
18:30 

BÖ Ewige Anbetung 

18:30 BÖ Festgottesdienst zu Ehren des 
Hl. Josef; für verst. Josefine 
Lau, Theresia u. Mathias Fer-
der u. Ang.; für verst. Josefine 
u. Maria Zapf 

17:30 HW Josefs-Andacht 

Freitag, 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

07:00 WE Frühschicht für Schüler in der 
Kirche, anschl. Frühstück 

17:00 WE Kreuzweg 
17:00 NI Kreuzweg 
17:30 NI Hl. Messe 
19:15 SI Im Haus Sigmar: Alpha-Kurs 

Samstag, 
21.03. 

Samstag der 4. Fastenwoche 

14:00 SI Im Haus Sigmar: Hl. Messe mit 
Krankensalbung 

16:00 HW Sonntag-Vorabendmesse für 
verst. Waltraud u. Theo Bihler 
u. Ang.; für verst. August u. 
Maria Wilhelm, Viktoria u. Fritz 
Buck u. Ang.; für verst. Gerda 
u. Karl Müller u. Agathe Oster-
rieder; für verst. Barbara Ki-
bele (von der Pfarrei) 

Sonntag, 
22.03. 

5. FASTENSONNTAG  – Kol-
lekte für MISEREOR 

09:00 NI Familien-Wortgottesdienst 
09:00 SI Hl. Messe für die Pfarreienge-

meinschaft 
10:30 WE Hl. Messe für verst. Severin u. 

Anna Birk u. Ang. U. Hubert u. 
Rosa Rohner u. Ang., für verst. 
Josefine Lau; für verst. Josefine 
u. Markus Wilhelm u. Erwin 
Huber; für verst. Josefine Hein-
rich u. Lina Fechtig; für verst. 
Heinrich Grübel (von der Pfar-
rei); anschl. Soli-Suppe im 
Pfarrheim vom Frauenbund 

GOTTESDIENSTANZEIGER 

 

 
Pfarrbüro Weißensberg: 

Di 10:30 – 13:00 Uhr 
Mi 16:00 – 18:00 Uhr 
Do + Fr 09:00 – 12:00 Uhr 
Kirchstr. 17, 88138 Weißensberg,  
Tel. 08389 – 1255 

www.kirchenschiff.de 

Pfarrer Anton Latawiec 
BÖ = St. Nikolaus Bösenreutin 
HW = St. Ambrosius Hergensweiler 
NI  = St. Peter und Paul Niederstaufen 
SI  = St. Gallus Sigmarszell 

Kath. Pfarreiengemeinschaft 

Weißensberg 

http://www.kirchenschiff.de/
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18:30 BÖ Hl. Messe für verst. Hans u. 
Auguste Stohr; für verst. Max 
u. Elisabeth Eberharter; für 
verst. Josefine, Georg u. Ernst 
Schwenk, Thea u. Hermann 
Brutscher 
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Seite 19 

 hatten 

Nummer 10 

 hatten 

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Sigmarszell vom 13. März 2026 

Freie Christengemeinde Lindau, Kirchstraße 67, 
88138 Weißensberg 
Tel.: 08389 92 95 66 / www.fcg-lindau.de  

So., 15.03.2026 10.00 Uhr Gottesdienst 
 
 

 

 

 

 

 

Gottesdienstanzeiger für: Lindau-Evangelisch 
Gemeinsames Pfarrbüro im kiez, Anheggerstraße 24 

Bürozeiten: Mo, Di, Mi 9-12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr 
Telefon 08382 989 08 00 pfarramt.kiez.lindau@elkb.de www.lindau-evangelisch.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 

Scheidegg- Weiler 
Am Hammerbach 14, 88175 Scheidegg 

Tel. 08381 – 948561 Pfarramt.scheidegg@elkb.de  www.scheidegg-evangelisch.de  
Öffnungszeiten Pfarramt:  

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr,  
Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr, Donnerstag geschlossen

mailto:pfarramt.kiez.lindau@elkb.de
http://www.lindau-evangelisch.de/
mailto:Pfarramt.scheidegg@elkb.de
http://www.scheidegg-evangelisch.de/
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Ankündigung von Baugrunduntersuchungen für 

die Ausführungsplanung – Amprion informiert 

Ortsübliche Bekanntmachung im Bereich der Ge-

meinden Hergensweiler und Sigmarszell 

Herbertingen – Bundesgrenze (Bludenz), Bl. 4509 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Amprion hat als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber 

den gesetzlichen Auftrag, das Übertragungsnetz im Zuge 

der Energiewende um- und auszubauen. 

 

Auf der bestehenden Gemeinschaftsleitung von Her-

bertingen bis zur Bundesgrenze in Richtung Bludenz in 

Österreich betreiben die Amprion GmbH und die Trans-

netBW GmbH je einen Stromkreis. Für die Betriebsfüh-

rung auf dieser Leitung ist Amprion verantwortlich. 

Damit die Leitung entsprechend der aktuellen tech-

nischen Regeln weiter sicher betrieben werden kann, 

sind Sanierungsarbeiten erforderlich. An rund der Hälfte 

der 231 Maste planen wir daher Funda-

mentverstärkungen. Nach derzeitigem Planungsstand 

sollen die Sanierungsarbeiten Anfang 2028 beginnen und 

rund zwei Jahre dauern.  

 

Für die Erstellung der Ausführungsplanung sind an 

einigen Mastfundamenten Baugrunduntersuchungen 

durchzuführen, um detaillierte Kenntnisse über die Bo-

denverhältnisse zu erlangen. Die angekündigten 

Vorarbeiten dienen zur Erhebung essenzieller Daten, die 

für die weitere Planung des Vorhabens erforderlich sind. 

In diesem Zusammenhang sind die geotechnischen Un-

tersuchungen an den ausgewählten Stellen nicht als 

konkrete Bauvorbereitung/-ausführung zu verstehen, 

sondern dienen der Aufklärung der generellen natürli-

chen Gegebenheiten (Topographie, Gewässer, Boden, 

Grundwasser etc.), die für die Vorbereitung und De-

taillierung der Planung notwendig sind. Mit dieser 

ortsüblichen Bekanntmachung werden den von den Un-

tersuchungen betroffenen Eigentümer*innen und 

Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 44 Abs. 2 

EnWG bekanntgemacht. Die Vorarbeiten erstrecken sich 

über einen Gesamtzeitraum von April 2026 BIS Juni 2026  

 

Baugrunduntersuchungen 

 

Auspflockung: Alle Untersuchungspunkte werden i. d. R. 

mittels farblich gekennzeichneter Holzpflöcke markiert 

(„ausgepflockt“). Diese werden im Anschluss an die Un-

tersuchungen wieder vollständig entfernt. 

 

Rammsondierungen/ Kleinrammbohrung: Rammsondi-

erungen und Kleinrammbohrungen sind einfache 

Methoden zur Erkundung des Untergrundes. Bei der 

Sondierung wird zur Feststellung der Lagerungsdichte 

des Untergrundes eine rund sechs Zentimeter breite 

Sonde bis in Tiefen von etwa acht Metern in den Unter-

grund gebracht. Bei der Bohrung werden Bodenproben 

mittels einer ebenfalls rund sechs Zentimeter breiten 

Sonde in Tiefen von etwa acht Metern entnommen, 

durch die u.a. der Bodenaufbau bestimmt werden kann. 

Als Geräte kommen Handgeräte oder kleine Raupenfahr-

zeuge zum Einsatz. Diese benötigen eine Aufstellfläche 

von rund zwei mal zwei Metern. Nach Abschluss wird das 

Bohrloch wieder verschlossen. Unmittelbar nach Durch-

führung der Arbeiten steht die Fläche wieder 

uneingeschränkt zur Verfügung. In der Regel sind die Ar-

beiten – abhängig von den Witterungsbedingungen – in-

nerhalb von wenigen Stunden abgeschlossen. 

 

Trockenbohrung/ Rotationskernbohrung: Rota-

tionskernbohrungen dienen dazu, die vorhandenen Bo-

denarten in einem Bohrkern an der Oberfläche sichtbar 

zu machen. Bei der Bohrung wird zur Feststellung der Bo-

denarten und zur Entnahme von Proben für Laborunter-

suchungen ein etwa 15 Zentimeter breiter Bohrkopf bis 

in maximal 30 Meter Tiefe in den Boden getrieben. Das 

entstandene Bohrloch wird unmittelbar nach der 

Maßnahme mit dem Bohrgut oder mit Tonpellets bzw. 

Bentonit verfüllt. In der Regel sind die Arbeiten – ab-

hängig von den Witterungsbedingungen – innerhalb von 

zwei bis drei Tagen abgeschlossen. 

Kampfmittelerkundung: Vor Durchführung der zuvor 

genannten Maßnahmen wird der Untersuchungspunkt 

auf Kampfmittel erkundet. So wird sichergestellt, dass 

Kampfmittel keine Gefahr für die Erkundungsarbeiten 

darstellen. Die Kampfmittelerkundung erfolgt in den 

überwiegenden Fällen mittels Handgeräten von der 

Oberfläche aus. Im Falle eines Kampfmittelfundes 

werden die erforderlichen Bergungsarbeiten im An-

schluss durchgeführt. Hierzu kann ggf. der Einsatz von 

Fahrzeugen erforderlich sein. Diese Arbeiten finden 

einige Tage vor den eigentlichen Erkundungsmaßnah-

men statt. In der Regel sind die Arbeiten – abhängig von 

den Witterungsbedingungen – innerhalb von wenigen 

Tagen abgeschlossen. 

Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktuell 

gültigen Bodenschutzbestimmungen vorgenommen. 

Gleichzeitig werden diese von einem Bodenkundler 

begleitet. 

 

 

Für die Durchführung der vorgenannten Unter-

suchungen kann es punktuell erforderlich sein, 

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN 
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Rückschnitte von Bewuchs vorzunehmen. Rückschnit-

tarbeiten werden von uns stets nur in dem unbedingt er-

forderlichen Umfang durchgeführt. 

 

Zum Erreichen der Untersuchungspunkte (in der Regel 

durch Erkundungstrupps und Raupenfahrzeuge) werden 

Zuwegungen zu diesen notwendig. Es werden hierzu 

überwiegend öffentliche Straßen befahren und nur auf 

möglichst kurzen Strecken land- und forstwirtschaftliche 

oder ggf. auch private Wege genutzt, die ggf. temporär 

ertüchtigt werden müssen. Die Anfahrt erfolgt 

entsprechend der Bodenbeschaffenheit.  

 

Mit den Arbeiten haben wir u.a. die Firma Cteam Con-

sulting & Anlagenbau GmbH (Berit Schütte, 02241 

97577 606) beauftragt, die die Bohrungen vor Ort durch 

die Firma Buchholz & Partner GmbH durchführen lässt.  

Sie wurde von uns angewiesen, das Recht zum Betreten 

von Grundstücken äußerst schonend auszuüben. Im 

Zuge der Arbeiten werden im Regelfall keine Schäden 

verursacht. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden 

kommen, können diese beim o. g. Kontakt angezeigt 

werden. Wir werden diese sodann entsprechend der ge-

setzlichen Vorgaben in § 44 Abs. 3 EnWG entschädigen. 

Mindestens 14 Tage vor Durchführung der Maßnahmen 

werden Eigentümer*innen und ggf. Nutzungsberecht-

igte über den genauen Termin der Baugrundunter-

suchung auf den betroffenen Flurstücken durch die 

beauftragte Bohrfirma noch einmal individuell in-

formiert. 

 

Eine Inanspruchnahme der Flurstücke erfolgt nur im Rah-

men der oben beschriebenen Vorarbeiten und auf 

Grundlage des § 44 EnWG. Gemäß Absatz 1 müssen Ei-

gentümer*innen und sonstige Nutzungsberechtigte 

diese Arbeiten dulden, da sie zur Vorbereitung der Pla-

nung dienen und hiermit ordnungsgemäß angekündigt 

werden. 

 

Bei allen Vorarbeiten im Bereich der zukünftigen Trasse 

setzen wir höchste Standards für den Schutz von Mensch 

und Umwelt. Die Belange von Umwelt, Natur und Land-

schaft nehmen wir dabei sehr ernst und halten uns 

streng an die gesetzlichen Vorgaben. Wir versuchen 

zudem die temporäre Störung der Wohn- und Erholungs-

funktionen während der Erkundungsphase durch 

vorausschauende Planung, Absprachen mit Behörden 

und Betroffenen sowie den Einsatz schonender Technol-

ogien so gering wie möglich zu halten. 

 

Wir bedanken uns vorab bei allen betroffenen Ei-

gentümer*innen und sonstigen Nutzungsberechtigten 

für ihr Verständnis. 

 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

 

Jörg Weber 

Projektsprecher 

TELEFON: 01522 941 66 21 

E-MAIL: joerg.weber@amprion.net 

 

LISTE DER FLURSTÜCKE IM BEREICH DER GEMEINDE 

HERGENSWEILER 

 

Flurstücke betroffen von Untersuchungen 

  

Gemarkung: Hergensweiler 

  

Flurstücke: 896; 1049; 1139 

 

Flurstücke betroffen als Zuwegungen 

  

Gemarkung: Hergensweiler 

  

Flurstücke: 905/4; 914/2; 1070; 1071; 1100; 1050/2; 

1063/2; 1067/2; 1069/2 

 

LISTE DER FLURSTÜCKE IM BEREICH DER GEMEINDE SIG-

MARSZELL 

 

Flurstücke betroffen als Zuwegungen 

  

Gemarkung: Sigmarszell 

  

Flurstücke: 251/9; 574; 577; 579 

 

Pressemitteilung – das BUND Naturschutz 

Naturerlebniszentrum Allgäu (NEZ) informiert 

Gemeinsam den Sinkflug der Insekten stoppen 

BUND Naturschutz Naturerlebniszentrum Allgäu (NEZ) 

bildet ab Ende April neue Ehrenamtliche zu 

„Blühbotschaftern“ aus 

Sonthofen (pm). Es ist nicht mehr in aller Munde, doch 

immer noch eine erschütternde Tatsache: In 

Deutschland ist die Biomasse der Fluginsekten in den 

vergangenen 30 Jahren um fast 80 Prozent 

zurückgegangen. Allein bei den Wildbienen steht die 

Hälfte der Arten auf der roten Liste. Doch nicht nur die 

Bienen sind in Gefahr, sondern auch Schmetterlinge und 

viele andere Insekten. Um gemeinsam den Sinkflug der 

Insekten zu stoppen, haben sich in den vergangenen 

Jahren  rund 200 Ehrenamtliche aus dem süddeutschen 

Raum zu „Blühbotschaftern“ ausbilden lassen. Ihr Ziel: 

das Nahrungsangebot und die Lebensräume für Insekten 
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wieder vergrößern. Da 80 % unserer heimischen Wild- 

und Kulturpflanzen auf die Bestäubung von Insekten 

angewiesen sind, nützen blühende Lebensräume dem 

Menschen letztlich ebenso wie der Natur.  

In diesem Jahr findet die Ausbildung erneut im Biberhof 

in Sonthofen statt. Der fünftägige Lehrgang zum 

Blühbotschafter vermittelt fundiertes theoretisches 

Fachwissen über ökologischen Zusammenhänge von 

Pflanzen und ihren Bestäubern und zeigt konkrete 

Handlungsfelder auf. Bei Exkursionen, beispielsweise 

zum Biohof St. Johann in Kammlach oder in den 

Gemeinschaftsgarten Hortus Natura in Kempten, sowie 

bei einem abschließenden Praxistag wird das Gelernte 

vertieft und angewendet. 

„Mit diesem Wissen können Teilnehmende 

wirkunsgvolle Projekte entwickeln und umsetzen, ihr 

Umfeld informieren und sich beispielsweise in ihrer 

Nachbarschaft oder Kommune für mehr biologische 

Vielfalt engagieren.“, berichtet Anna-Lena Hummler vom 

NEZ. „Der Lehrgang richtet sich unter anderem an 

Gartenliebhaber, Naturschützer, Imker, Landwirte, 

Hausmeister und kommunale Bauhofmitarbeiter ebenso 

wie an Planer, Architekten und Pädagogen. Kurz gesagt: 

an alle, die sich für blütenreiche und insektenfreundliche 

Gärten, Siedlungen und Landschaften einsetzen 

möchten.“ 

Der Blühbotschafter-Lehrgang wird im Rahmen des 

Projekts Zukunftsgrün gefördert mit Mitteln des 

Interreg-Programms Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein 

und der elobau Stiftung. Die Kosten für die Teilnahme 

betragen 120,00 Euro. Folgende Termine sind 

vorgesehen: 25.April., 23.Mai, 27.Juni., und 18.Juli. Im 

Herbst gibt es darüber hinaus einen Praxistag zur Anlage 

ökologisch wertvoller und klimawandelangepasster 

Flächen. Wer sich anmelden möchte, kann dies bis zum  

10.04.2026  machen bei  

NEZ-Allgäu, 

Auf der Gerbe 2 

87527 Sonthofen 

E-Mail: info@NEZ-Allgaeu.de 

Tel.08321/4075886 

Weitere Informationen gibt es auch auf der Website des 

NEZ unter www.nez-allgaeu.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemeldung  

– das Energie – und Umweltzentrum Allgäu 

informiert 
60.000 Euro für regionale Klimaschutzprojekte 

Förderanträge können bis 30. Juni bei eza! gestellt 

werden Im Allgäu gibt es immer mehr Initiativen, die 

Projekte rund um erneuerbare Energien, 

klimafreundliche Mobilität, Bildungsarbeit oder 

Biodiversitätsmaßnahmen voranbringen wollen. 

Finanzielle Unterstützung bietet dabei der Klimafonds 

Allgäu, der auch in diesem Jahr wieder insgesamt rund 

60.000 Euro dafür zur Verfügung stellt. Bis zum 30. Juni 

können Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Schulen, 

Kommunen und Unternehmen Förderanträge für 

geplante Klimaschutzprojekte beim Energie- und 

Umweltzentrum Allgäu (eza!) einreichen, das den Fonds 

organisatorisch betreut. In den vergangenen Jahren 

konnten mit Hilfe des Klimafonds bereits 39 Vorhaben im 

Allgäu realisiert werden – darunter Aktionen zum Schutz 

von Mooren und Bergwäldern, Workshops zum Bau 

eigener Photovoltaikanlagen bis hin zu Foodsharing-

Initiativen. Finanziert wird der Fördertopf durch 

Ausgleichszahlungen von aktuell 115 Mitgliedern des 

Bündnisses klimaneutrales Allgäu. Die beteiligten 

Unternehmen, Kommunen und Institutionen verfolgen 

das Ziel, ihre Treibhausgasemissionen konsequent zu 

senken und langfristig klimaneutral zu wirtschaften. 

Nicht vermeidbare Restemissionen werden ausgeglichen 

– ein Teil dieser Mittel fließt in regionale 

Nachhaltigkeitsprojekte. Über die Vergabe der Gelder 

entscheidet ein eigens eingesetztes Gremium aus 

Vertreterinnen und Vertretern der Bündnispartner. 

Unterstützt werden Vorhaben, die einen klaren Beitrag 

zur ökologischen Nachhaltigkeit leisten. Dazu zählen 

unter anderem Projekte in den Bereichen erneuerbare 

Energien, klimafreundliche Mobilität, Umweltbildung 

oder Artenschutz. Voraussetzung für eine Förderung ist, 

dass die Projekte ohne finanzielle Hilfe nicht oder nur 

eingeschränkt umsetzbar wären. Ausführliche 

Informationen zu den Förderkriterien sowie die 

Antragsunterlagen für 2026 sind online unter 

www.buendnis-klimaneutrales-allgaeu.de zu finden. 

http://www.nez-allgaeu.de/
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Vereine Sigmarszell 

 

 

 

Vereine Hergensweiler 

 JAGDGENOSSENSCHAFT 

BÖSENREUTIN/SIGMARSZELL 

Einladung zum Jägeressen 2026 am 25.03.25 um 

20:00 Uhr in der Waldschenke in Hangnach 

Eure Jägerschaft 

Einladung der Jagdgenossenschaft Hergensweiler 

 

Die Jahresversammlung findet am Freitag, den 

20.03.2026, um 20 Uhr im Schützenhaus in Hergens-

weiler statt. 

 

Tagesordnung JGS: 

1. Begrüßung 

2. Bericht von Schriftführer, Kassier, 1. Vorstand

 3. Entlastung Kassier und Vorstandschaft 

3. Tätigkeitsbericht der Jagtpächter 

4. Beschlussfassung über die  Verwendung 

des Jagtpachts 

5. Information der unteren Jagtbehörde 

6. Information des Forstamts 

7. Fragen und Anregungen 

 

Die Vorstandschaft 
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Vereine Weißensberg 
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ANZEIGEN 

BÜRGERMOBIL  
   PAULE E.V. 

 

Zur Buchung von Fahrten benutzen Sie bitte  

unser Buchungstelefon: 0176 60951741 

von Montag bis Freitag von 09:00 Uhr-11:00 Uhr 

www. bürgermobil-paule.de  

mailto:kontakt@buergermobil-paule.de
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